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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

das Jahr 2017 geht schon wieder zu Ende und auch 
heuer fragen wir uns, wo die Zeit geblieben ist. Das 
Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind für jeden 
von uns der Anlass, für das vergangene Jahr seine 
ganz persönliche Bilanz ziehen. Auch für den Markt 
Flachslanden ist der Jahreswechsel Anlass, einmal in-
nezuhalten, auf die vergangenen zwölf Monate zu-
rückzublicken und auch auf das kommende Jahr vo-
rauszuschauen. 
 

Wenn wir den Blick auf die politische Situation in den 
Regionen um uns herum richten, können wir feststel-
len, dass sich die Konflikte im Nahen Osten und in der 
Ostukraine langsam zu beruhigen scheinen. Doch von 
wirklichem Frieden sind wir in beiden Regionen noch 
weit entfernt. Ganz besonders gilt das für Syrien und 
den Irak. 
 

Die Flüchtlingszahlen weiterhin auf einem relativ 
niedrigen Niveau, was v.a. auf das Abkommen der EU 
mit der Türkei zurückzuführen ist. Es steht nun nicht 
mehr die kurzfristige Unterbringung, sondern eher 
die langfristige Integration der Flüchtlinge und die 
Rückführung der Asylbewerber, die keinen Aufent-
haltsstatus erhalten, im Vordergrund. 
 

Mein besonderer Dank gilt allen haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ge-
meinde, die sich mit ihren Ideen und ihrer Arbeits-
kraft einbringen. Auch danke ich allen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern, die sich in den Vereinen und 
kirchlichen Gruppen engagieren oder im privaten Be-
reich andere Mitmenschen unterstützen. Sie alle hel-
fen mit, dass unser Gemeinwesen menschlicher und 
lebenswerter wird. 
 

Ganz herzlich möchte ich mich auch in diesem Jahr 
bei unserem Helferkreis um Pfarrer i.R. Rudi Fischer 
für das große Engagement bedanken. Ohne ihre Mit-
hilfe hätten wir die Menschen, die zu uns gekommen 
sind, nicht so gut versorgen und integrieren können. 
 

Die wirtschaftliche Lage in Deutschland ist erfreuli-
cherweise immer noch sehr stabil. Die Steuereinnah-
men bleiben sowohl für den Staat als auch für die 
Kommunen auf einem guten Niveau. Auch wir kön-
nen weiterhin mit guten Einnahmen rechnen, was es 
uns leichter macht, die großen Investitionen, die vor 
uns liegen, zu stemmen. Ein finanzieller Risikofaktor 
wird allerdings zusehends die immer größere Schul-
denlast und die Verluste des kommunalen Klinikver-
bunds ANregiomed. Wir hoffen, dass sich die Lage im 
kommenden Jahr mit dem Dienstantritt des neuen 
Vorstands zum Besseren wendet und allzu große Be-
lastungen für den Landkreis und damit seine Gemein-
den vermieden werden können. 
 

Im Mai zum Jahrestag der Hochwasserkatastrophe 
vom 29.05.2016 konnten wir die Spendenaktion ab-
schließen. Insgesamt konnten 273.587,91 € an die 
Betroffenen ausgezahlt werden. Damit konnten 
35,73 % der nachgewiesenen Schäden aus dem Spen-
dentopf entschädigt werden. 
 

 

Borsbach am Abend des 29. Mai 2016 
 

Ich bedanke mich noch einmal ganz herzlich bei allen, 
die eine Spende für die Betroffenen des Hochwassers 
gemacht haben. Es waren viele Großspenden darun-
ter, an deren Spitze auch nach dem Ende der Aktion 
das Erzbistum Bamberg mit 15.000 € steht. Es waren 
aber auch viele kleinere Spenden von Bürgerinnen 
und Bürgern, Firmen, Vereinen und sogar Schulklas-
sen aus der ganzen Region dabei, über die wir uns ge-
nauso gefreut haben und für die wir genauso dankbar 
sind. Jeder einzelne Cent wurde an die Betroffenen 
weitergeleitet. 
 

 

Erste Planentwurf von Pflegeheim und Mehrgenerationenhaus 
 

Ich freue mich, dass wir durch den Erwerb des frühe-
ren Anwesens Behacker in der Ansbacher Straße 5 
dem Ziel der Schaffung einer Pflegeeinrichtung in 
Flachslanden deutlich nähergekommen sind. Nach-
dem wir im August den Grundlagenvertrag mit der 
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Stiftung Liebenau über die Errichtung eines Pflege-
heims und eines Mehrgenerationenhauses unter-
zeichnen konnten, arbeitet die Stiftung Liebenau jetzt 
an der Planung. Baubeginn soll im Jahr 2018 sein, die 
Fertigstellung ist für das übernächste Jahr geplant. 
 

Im kommenden Jahr werden wir auch drei weitere 
Bauprojekte umsetzen, für die im Jahr 2017 bereits 
die Planungen gemacht wurden. Dabei handelt es 
sich um den Neubau der Kläranlage Flachslanden mit 
Anschluss der Ortsteile Neustetten und Ketten-
höfstetten, die Sanierung von Schulstraße/Rosenba-
cher Straße und Wiesenstraße im Rahmen des ELER-
Förderprogramms Dorferneuerung/Kleine Infrastruk-
turprojekte und den Umbau unserer Grundschule. 
Außerdem werden wir auch die Planung für den zwei-
ten Bauabschnitt des Baugebiets Wolfsgruben voran-
bringen, damit wir auch in Zukunft Bauplätze in 
Flachslanden zur Verfügung stellen können. Der 
größte Teil des Grunderwerbs konnte noch in diesem 
Jahr abgeschlossen werden. 
 

 

Planung für die Sanierung von Schulstraße/Rosenbacher Straße 
und Wiesenstraße 
 

Endlich fertiggestellt werden auch die Arbeiten im 
Rahmen des Breitband-Förderprogramms des Frei-
staats Bayern, nachdem es auch in unserer Ge-
meinde, wie in vielen anderen Gemeinden auch, lei-
der zu Verzögerungen gekommen ist. Damit werden 
wir jedoch eine deutliche Verbesserung der Breit-
bandgeschwindigkeit erreichen. 
 

Wir wissen nicht, was uns das neue Jahr 2018 im Ein-
zelnen bringen wird. Wir wissen aber, dass es ein sehr 
arbeitsreiches Jahr mit großen finanziellen Heraus-
forderungen werden wird. Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat werde ich alles dafür tun, damit die Pro-
jekte erfolgreich umgesetzt werden können und wir 
unsere Gemeinde gut weiterentwickeln können. 
 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes neues Jahr 
2018, viel Glück und persönliches Wohlergehen. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-
netz und Handy. 

 
 

Ärzte 
 

 

Promediz 
 
 
 
 
 
 

Praxis für Allgemeinmedizin 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/93 29 27 7, Fax: 93 29 27 8 
 

 

Pawel Klin 
Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

 

Sprechzeiten: 
Montag von 8.00 bis 12.20 Uhr 

Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag von 8.00 bis 12.30 Uhr 

Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 
 

 
 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
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Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 

Praxis Rettig 
Markersbacher Straße 7 
91619 Obernzenn 
 

Liebe Patienten, 
 

die Praxis bleibt vom 02.01.2018 – 05.01.2018 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Möller/Netal Obern-
zenn, Tel. 09844/355 und alle anwesenden Kollegen 
der Region.  
 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  
91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 
09829/9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
             karin.zink@flachslanden.de 
              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Druckerei Feuerlein, Hauptstraße 29, 
91459 Markt Erlbach 
 

Auflage: 1 100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden 
erscheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

 

Papiertonne 
Freitag, 05. Januar 2018 
Donnerstag, 01. Februar 2018 
 

Gelber Sack 
Montag, 08. Januar 2018 
Montag, 05. Februar 2018 
 

Restmüll 
Dienstag, 09. Januar 2018 
Montag, 22. Januar 2018 
Montag, 05. Februar 2018 
 

Biomüll 
Mittwoch, 10. Januar 2018 
Dienstag, 23. Januar 2018 
Dienstag, 6. Februar 2018 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ o-
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2017 bis 30. 
April 2018 geschlossen. 
 
 

Information zu  
Zusatzrestabfallsäcken  
 

Falls einmal der vorhandene Abfallbehälter nicht aus-
reicht, kann bei Ihrer Gemeindeverwaltung zum Preis 
von 4,00 € ein Zusatzrestabfallsack gekauft werden. 

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
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Beachten Sie bitte, dass nur die vom Landkreis Ans-
bach zugelassenen Zusatzrestabfallsäcke entsorgt 
werden.  
 

Ab 01.01.2018 sind rot/transparente Zusatzrestab-
fallsäcke, auf denen das Abfallrechtslogo mit dem 
Landkreiswappen abgebildet ist, zugelassen. Die bis-
her zugelassenen grün/transparente Zusatzrestab-
fallsäcke können übergangsweise noch bis 
31.12.2018 verwendet werden. Andere als die vom 
Landkreis zugelassenen Säcke werden nicht entsorgt. 
 

Landratsamt Ansbach 
Sachgebiet Abfallwirtschaft 
 
 
 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 27.01.2018, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 
 

Fundsachen 
 Schwarze Lederhandschuhe, Am Weiherholz 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt Februar 2017 
Redaktionsschluss: 20.01.2017 

Erscheinungstermin: 28.01.2017 
 
 
 

Ehrungen für Sportler und besondere 
Verdienste um den Markt Flachslanden 
 

Der Markt Flachslanden ehrt auch im Jahr 2018 wie-
der Bürgerinnen und Bürger, die sich durch beson-
dere Leistungen in sportlicher, kultureller oder sons-
tiger Hinsicht oder vorbildliches gesellschaftliches En-
gagement in unserer Gemeinde im Jahr 2017 hervor-
gehoben haben. 
 

Wir bitten Vorschläge mit Begründung schriftlich o-
der per Mail hans.henninger@flachslanden.de bei 
Bürgermeister Henninger bis  
 

31.01.2018 
 

einzureichen. 
 

Ehrungskriterien entnehmen Sie bitte der Satzung 
über Ehrungen und Auszeichnungen des Marktes 
Flachslanden. Die Satzung finden Sie im Internet un-
ter www.flachslanden.de Rathaus Satzungen oder er-
halten diese im Bürgerbüro ausgehändigt. 
 

 

 

Abwasserabgabe für Kleineinleiter 
 

Wir weisen darauf hin, dass Betreiber biologischer 
Kleinkläranlagen der Abwasserabgabe unterliegen. 
 

Eine Befreiung von dieser Kleineinleiterabgabe ist nur 
möglich, wenn zwei Jahre nach der Baumaßnahme 
erstmalig eine Prüfbescheinigung durch einen priva-
ten Sachverständigen vorgelegt wird. Diese Prüfbe-
scheinigung ist alle zwei Jahre zu wiederholen. Die 
Prüfintervalle können auf vier Jahre verlängert wer-
den, wenn die Bescheinigung gemäß der EÜV mit der 
Gesamtbewertung „ohne Mängel“ durch den priva-
ten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft vorge-
legt werden kann. 
 

Weitere Befreiungsvoraussetzung ist die jährliche 
Vorlage von Betriebstagebuch und Wartungsbericht. 
Außerdem bitten wir Sie, uns die ordnungsgemäße 
Entsorgung des Klärschlamms nachzuweisen, z. B. an-
hand der Rechnung der Entsorgungsfirma. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 
 
 

 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
 

Am Dienstag, 27.02.2018 findet die TÜV-Untersu-
chung statt. Anmeldungen bei der Gemeindeverwal-
tung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahrzeughalter 
werden gebeten, die Zugmaschinen in verkehrs- und 
betriebssicherem Zustand sowie gereinigt zur Vor-
führung zu bringen. 
 

Kurt Knapp, TÜV SÜD 
 
 

 

 

Dank an die Spender der  
Weihnachtsbäume 
 

Der Weihnachtsbaum am Marktplatz stammt aus 
dem Garten der Familie Kuch, Rosenbach 28, 91604 
Flachslanden. Herr Erwin Göller, Wehrleitenweg 1, 
91604 Flachslanden spendete einen Baum für den 
Weihnachtsmarkt in Flachslanden. 
 

Vielen Dank den Spendern! 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 
 

Gemeindliche Friedhöfe in Flachslanden 
und Virnsberg 
 

Wir weisen daraufhin, dass vor der Aufstellung eines 
Grabsteins eine Genehmigung zur Errichtung eines 
Grabmals durch die Gemeindeverwaltung erteilt wer-
den muss. 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 

Ihre Friedhofsverwaltung 

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
http://www.flachslanden.de/
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Spende für Kindergarten entlastet die 
Gemeindekasse 
 

Der Gewerbeverband Flachslanden unterstützt den 
Kindergarten in der Marktgemeinde mit 2000 Euro. 
Im Rahmen der Herbstmitgliederversammlung haben 
die beiden Vorsitzenden Bernhard Meßlinger und 
Jutta Ehemann den Betrag an den Geschäftsführer 
des Kindergartens, Hans Sichermann, und an Bürger-
meister Hans Henninger übergeben. Die Marktge-
meinde Flachslanden hat die Zuständigkeit für den 
Bauunterhalt des Kindergartens und deswegen, so 
der Rathauschef, entlaste diese Spende auch die Ge-
meindekasse. Für den Betrag werde ein neues Spiel-
gerät für das Freigelände des Kindergartens mit Klet-
termöglichkeit und Rutsche angeschafft, so berich-
tete Hans Sichermann.  
 

 
 

Bernhard Meßlinger, Jutta Ehemann, Hans Sichermann und Bür-
germeister Hans Henninger (von links) 
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Gewer-
beverbandes betonte Bürgermeister Henninger 
auch, dass im Gewerbegebiet „Kellerfeld“ mittler-
weile alle Grundstücke verkauft seien und auch die 
Erschließung abgerechnet sei. Mit 15 Euro pro Quad-
ratmeter sei diese, so Henninger, „sehr günstig“ ge-
wesen.  
 

Die Präsidentin des Bundes der Selbständigen in Bay-
ern, Gaby Sehorz aus Petersaurach, nutzte die Mit-
gliederversammlung für eine Grundsatzrede und 
wies die Unternehmer auf die Folgen der EU-Daten-
schutzgrundverordnung hin. Außerdem forderte sie 
eine Steuervereinfachung und das Ende der Voraus-
zahlungen in die Sozialversicherungen, sondern erst 
Zahlungen nach Vorlage der tatsächlichen Umsatz- 
und Ertragszahlen. Foto: Biernoth 
 
 
 

16 Jahre Frauenfrühstück 
 

Vor 16 Jahren fand in Flachslanden 
erstmals ein Frauenfrühstück statt.  
 

Frau Angelika Henninger hat die 
Leitung übernommen. Stets sorgte sie dafür, dass der 
Tisch schön gedeckt und geschmückt wurde, hat für 
die Speisen und Getränke gesorgt, Referenten ge-
bucht, Ausflüge geplant, Dia-Vorträge organisiert, für 
musikalische Begleitung gesorgt, selbst Vorträge ge-
halten und manches gemacht, das bestimmt hier in 
dieser Auflistung fehlt. 
 

 
 

Alle vier Wochen dienstags (außer in den Ferien) tra-
fen sich so ca. 15 - 20 Frauen unterschiedlichen Alters 
und Konfession. Manche Frauen kamen oft, manche 
weniger. Im Laufe der Jahre waren es geschätzt 120 
gemeinsame Treffen. Diese waren stets interessant 
und kurzweilig. 
 

 

Angelika Henninger und Pfarrerin Franz-Chlopik 
 

Im Namen vom "Harten Kern" und allen Teilnehme-
rinnen möchten wir uns bei Angelika recht herzlich 
für ihre Mühe, ihr Engagement und den persönlichen 
Einsatz bedanken. Vielleicht gibt es irgendwann ja 
mal eine Neuauflage des Frauenfrühstücks in dieser 
Art. 
 

Für alle Teilnehmer/innen am Frauenfrühstück 
Edeltraud Imschloß 
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Buch über die Deutschordensschwestern in 
Sondernohe 1949 – 2017 

 

Gemäß dem Deutschordensmotiv „HELFEN und HEI-
LEN“ wirkten die Schwestern von 1949 – 2017 im Er-
ziehungswesen sowie der Caritas und hinterließen 
bleibende Spuren in der Pfarrseelsorge in unserer Ge-
meinde. 
 

 
 

Das Buch schildert die Herkunft und die Geschichte 
der Schwestern, die unter schwierigsten Bedingun-
gen in der Tschechoslowakei Krankenpflege, Schul-
dienst, Jugend- und Erziehungsarbeit leisteten. Durch 
die Vertreibung kamen sie nach 1945 nach Bayern. 
Auf Betreiben des Sondernoher Pfarrers Lux wurde 
1949 eine Schwesternstation in Sondernohe einge-
richtet. Die Schwestern wirkten seitdem segensreich 
in der Krankenpflege, als Lehrerinnen und im kirchli-
chen Dienst auch in der Ökumene bis 2017 in unserer 
Gemeinde. 2017 wurde wegen Nachwuchsmangel 
die Schwesternstation in Sondernohe aufgelöst.      
 

Das Buch (167 Seiten, DIN A5) kostet 15 €. Es liegt bis 
ca. Mitte Januar in der Gemeindeverwaltung und im 
Hofmann Bauernladen zur Ansicht auf. Gegenwärtig 
ist das Buch vergriffen, es wird nachgedruckt. Sie kön-
nen es in der Gemeindeverwaltung Tel. 9111-0, im 
Hofmann Bauernladen in Sondernohe Tel. 321, und 
bei Anton Hofmann Tel. 1200 bestellen. Sie werden 
angerufen wenn das Buch zur Abholung bereit liegt. 
Bezahlung bitte bei Abholung. 
 

Anton Hofmann 
 

Freude über viel Geld 
Flachslanden erhält Zuschuss aus ELER-Programm 
 

„Eine der Investitionsmaßnahmen in die Infrastruktur 
unserer Gemeinde“: So bezeichnete Flachslandens 
Bürgermeister Hans Henninger stolz die geplante 
Neugestaltung von Schulstraße, Rosenbacher Straße 
und Wiesenstraße mit Gesamtkosten von rund 1,9 
Millionen Euro. Gestern wurde im Rathaus der Be-
scheid für die Förderung aus dem „Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländli-
chen Raums (ELER)“ überreicht. 
 

Das Projekt kostet etwa 1 955 000 Euro, die Ge-
meinde erhält rund 384 900 Euro an Fördermitteln. 
Schon früher hatte man sich um Gelder aus dem E-
LER-Programm der Europäischen Union beworben. 
Der Antrag war zunächst abgelehnt worden (wir be-
richteten). Man startete einen zweiten Versuch – und 
die Hartnäckigkeit wurde belohnt. Gerhard Jörg, Lei-
ter des Amts für Ländliche Entwicklungen, sprach von 
einem „vorgezogenen Weihnachtsgeschenk“, als er 
den Förderbescheid übergab. Mit der Verbesserung 
der Infrastruktur erreiche man eine „Verbesserung 
der Lebensqualität“. Dem stimmte Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig zu: „Der ländliche Raum braucht Investitio-
nen in die Infrastruktur“. Bürgermeister Henninger 
dankte den Landtagsabgeordneten Jürgen Ströbel 
und Dr. Peter Bauer für ihren Einsatz für den ländli-
chen Raum. 
 

 

Planung für die Sanierung von Schulstraße/Rosenbacher Straße 
und Wiesenstraße 
 

Bei der Sanierung will die Kommune Bäume pflanzen, 
Bänke aufstellen und die Verkehrssicherheit erhö-
hen. Daneben werden Bushaltestellen barrierefrei 
ausgebaut, die Anbindung an die Kreisstraße werde 
verwirklicht, erklärte Planer Ulf-Holger Horwath. Jörg 
stellt in Aussicht, dass auch eine einfache Dorferneu-
erung umgesetzt werden könne. Starten soll die 
Maßnahme im Mai oder Juni 2018, der Abschluss 
wird im November 2019 angestrebt. 
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Gemeinderatssitzung vom 13.11.2017 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 
Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Erste 
Bürgermeister erklärt die Sitzung für eröffnet. Es 
werden keine Einwände gegen die Tagesordnung 
erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Meyer;  
Umbau eines früheren Getreidesilos zum Mehr-
familienhaus, Gartenstraße 12, 91604 Flachslan-
den 
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und Bau-
zeichnung vorgestellt.  
 

Das Bauvorhaben ist bereits am 20.12.2016 vorge-
stellt worden. Es haben sich keine wesentlichen 
Änderungen ergeben. Es soll ein dreigeschossiges 
Wohnhaus mit Pultdach entstehen. In jedem Ge-
schoss soll jeweils eine Wohnung Platz finden. Ein 
Treppenhaus wird an der Ostseite des Gebäudes 
angebaut. In der näheren Umgebung sind bereits 
mehrere dreigeschossige Wohnhäuser vorhan-
den. Das umzubauende Gebäude ist bisher zwei-
geschossig mit Satteldach. Laut Bauherr können in 
vorhandenen Garagen drei Stellplätze ausgewie-
sen werden. Ein weiterer Stellplatz könnte auf 
dem Grundstück geschaffen werden. Es wird 
neuer Wohnraum ohne weiteren Flächenver-
brauch geschaffen. Aus Sicht der Verwaltung fügt 
sich das Bauvorhaben im Sinne des § 34 BauGB 
ein.   
 

Der Marktgemeinderat hat Bedenken wegen der 
Lage des Treppenhauses, die an dieser Stelle zu ei-
ner Verengung führt. Außerdem scheinen nur drei 
Stellplätze zu wenig zu sein. Durch eine Verlage-
rung des Treppenhauses an die Nordseite könnten 
weitere Stellplätze geschaffen werden. Im allseiti-
gen Einvernehmen wird dieser Tagesordnungs-
punkt vertagt.  
 

3. Breitbandausbau – Sachstandsbericht über den 
Stand der Arbeiten und Fertigstellung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Braun/Herr Winter:  
 

Der Breitbandausbau kommt zwar voran, aber 
nicht zufriedenstellend. Ursprünglich sollte die 
Anlage am 17.03.2017 in Betrieb gehen. Die Inbe-
triebnahme ist später auf Ende Juli 2017, in der 
Folge dann auf Ende November 2017 und zuletzt 
auf Mitte Januar 2018 verschoben worden. An 
den ausführenden Baufirmen wurde Kritik aus der 
Bevölkerung und aus dem Marktgemeinderat hin-
sichtlich der Bauausführung geübt.   
 

Gemäß dem am 11.03.2016 geschlossenen Ver-
trag sollte das „schnelle Internet“ im März 2017 in 
Betrieb gehen. Eine unerwartet hohe Nachfrage – 
97% der bayerischen Gemeinden befinden sich im 
Förderprogramm – hat bei der Telekom zu einem 
personellen Engpass geführt, der durch Hinzuzie-
hung weiterer Planungsbüros erst hat ausgegli-
chen werden müssen. Dies hat einen zeitlichen 
Rückstand zwischen drei und vier Monaten verur-
sacht. Weiterhin sind weitere zu beteiligende Stel-
len, z.B. Staatliche Bauämter, wegen dieser hohen 
Nachfrage an Kapazitätsgrenzen gestoßen. Zu ei-
ner weiteren Verzögerung ist es gekommen, als 
ein Ersatz für eine zuvor gekündigte Baufirma, die 
ungenügend gearbeitet hatte, hat gesucht wer-
den müssen. Außerdem ist in einem Ortsteil eine 
Umplanung notwendig geworden, weil dort statt 
der Freileitung ein Erdkabel verlegt werden sollte. 
 

Der Generalunternehmer bedient sich i.d.R. eines 
oder mehrerer Subunternehmer zur Erfüllung des 
Auftrags. Die erheblichen Mängel betreffend die 
Bauausführung des Subunternehmers sind nicht 
vorhersehbar gewesen. Sofern Mängel bei der Ab-
nahme entdeckt werden, kann die Zahlung lt. 
Herrn Braun gekürzt oder einbehalten werden. 
Das Vorhandensein von Mängeln soll protokolliert 
und das Protokoll der Telekom übersandt werden. 
Die Gewährleistungszeit der Telekom gegenüber 
dem Markt Flachslanden ist auf fünf Jahre festge-
setzt.  
 

4. Öffentliche Wasserversorgung – Neukalkulation 
der Gebühren (Erhöhung des Wasserpreises) 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Gebühr für die Benutzung der Wasserversor-
gungseinrichtung ist letztmals 2004 neu kalkuliert 
worden. Die geänderte BGS-WAS (Beitrags- und 
Gebührensatzung für die Wasserversorgungsan-
lage) ist am 01.01.2005 in Kraft getreten und am 
29.05.2009 neu erlassen worden. Die Wasserge-
bühr beträgt seit 01.01.2005 unverändert 1,40 
€/m³ zzgl. USt. Außerdem wurden 2004 auch die 
Herstellungsbeiträge neu kalkuliert und ab 
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01.01.2005 berechnet.   
 

Ausgehend von den in der Verwaltung vorhande-
nen Daten aus den Jahren 2003/2004 ist ein ver-
einfachter Anlagenachweis erstellt worden. Dar-
aus ergeben sich Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten im Jahr 2004 in Höhe von 1.791.394 €. Die-
ser vereinfachte Anlagenachweis ist mit den Zah-
len der Jahresrechnungen jährlich fortgeschrie-
ben worden. Er bildet die Grundlage für die Be-
rechnung der kalkulatorischen Kosten (Abschrei-
bung und Verzinsung). Die Zinsen sind aus den hal-
ben Anschaffungs- und Herstellungskosten be-
rechnet worden. Hinsichtlich des Zeitraums 2004 
– 2011 wurde ein durchschnittlicher Zins von 4,7% 
zugrunde gelegt, hinsichtlich des Zeitraums ab 
2012 ein durchschnittlicher Zins von 3,7%. Die 
Zinsberechnung orientiert sich an der Zinsberech-
nung bezüglich der öffentlichen Entwässerungs-
einrichtung. Die Abschreibung ist durchgehend 
mit 2,5% angenommen worden.   
 

Ausgehend von diesen Berechnungen hat die öf-
fentliche Wasserversorgung 2010 einen Über-
schuss von rund 164.000 € aufgewiesen, der im 
Laufe der Jahre abgebaut worden ist. Ende 2016 
hat ein Defizit von rund 34.100 € bestanden. 2017 
macht das Defizit voraussichtlich 26.200 € aus. 
Dieses Defizit wird auf den Zeitraum 2018 – 2021 
verteilt (rund 15.000 € jährlich). Unter Zugrunde-
legung durchschnittlicher Betriebskosten, Gebüh-
reneinnahmen und kalkulatorischer Kosten sind 
für die öffentliche Wasserversorgung jährlich rund 
207.100 € aufzuwenden. Das Defizit wird addiert 
und die Grundgebühr (rund 11.700 € für die Was-
serzähler) abgezogen, so dass sich rund 210.400 € 
ergeben. Die durchschnittlich verkaufte Wasser-
menge beläuft sich auf rund 120.000 m³. Es er-
rechnet sich demnach eine Gebühr von 1,75 €/m³ 
zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer.  
 

Beschluss: 10-Ja-Stimmen : 3-Nein-Stimmen 
Ab dem 01.01.2018 wird die Wassergebühr auf 
1,75 €/m³ festgesetzt. Der Kalkulationszeitraum 
erstreckt sich von 2018 – 2021.  
 

5. Genehmigung der Niederschrift vom 17.10.2017 
– öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-
migung der Niederschrift der Sitzung vom 
17.10.2017 – öffentlicher Teil. Der Marktgemein-
derat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: 11-Ja-Stimmen : 2-Nein-Stimmen 

Die Niederschrift der Sitzung vom 19.09.2017 – öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse bekanntzugeben.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Gewässerentwicklungskonzept (GEK) NorA 
 

Die Bürgermeister der NorA-Gemeinden haben 
sich am 25.10.2017 ein Ingenieurbüro bestimmt, 
das ein gemeinsamen GEK erstellen soll. Nach 
Eingang des Zuwendungsbescheids des Wasser-
wirtschaftsamts Ansbach erfolgt die Vergabe. 
Die Zuwendung beträgt 75 % der zuwendungsfä-
higen Kosten. Es ist Voraussetzung für ein Integ-
rales Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzept. 
 

ILEK Umsetzungsbegleitung  
 

In der kommenden NorA-Sitzung am 28.11.2017 
stellen sich Büros vor, die zur Abgabe eines An-
gebots für die Umsetzungsbergleitung aufgefor-
dert worden sind. Anschließend wird die Förde-
rung mit dem Amt für Ländliche Entwicklung be-
sprochen. Die Vergabe soll noch in diesem Jahr 
erfolgen. Die ILEK-Umsetzungsbegleitung soll 
am 01.01.2018 beginnen.  
 

Integrales Hochwasserschutzkonzept  
 

Sieben Ingenieurbüros sind unter Fristsetzung 
bis 20.11.2017 zur Abgabe eines Angebots für 
ein Integrales Hochwasserschutzkonzept aufge-
fordert worden. Nach Besprechung der Förde-
rung gemäß RZWas 2016 wird über die Vergabe 
beraten und Beschluss gefasst.  
 

Schachtrahmensanierung 
 

Die Fa. Bau-Klaus aus Eckersdorf (Lkr. Bayreuth) 
hat zehn Schachtrahmen (Kanäle) saniert, u.a. 
an der Steige in Virnsberg und in Birkenfels zu ei-
nem Preis von 3.676,06 €.  
 

Neuer Brennofen für Schule und VHS bestellt 
 

Der rund 37 Jahre alte Brennofen für die Grund-
schule, der zuletzt notdürftig repariert worden 
war, muss aus Alters- und Sicherheitsgründen 
ausgetauscht werden. Nach dem Vergleich meh-
rerer Angebote ist der Auftrag an die Fa. Kera-
mik-Kraft aus Diepersdorf b. Nürnberg zum Preis 
von 4.998,35 € inkl. USt. vergeben worden. 
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Für alle Kinder und Jugendliche 
 

J   ung gefreit - hat nie gereut 

U   nd alle werden wir älter 

G   lauben an das Gute im Menschen 

E   inmal werden wir erwachsen 

N   ur wir gehen unseren Weg 

D   ieser kann ganz unterschiedlich sein 

 

Z   ittern wir oft bei Proben 

W   arten auf das Ergebnis 

E   inmal ist keinmal 

I   mmer müssen wir da durch 

T   raurig oder Fröhlich 

A   lles ist möglich 

U   nd das Leben geht weiter 

S   tellen wir uns ihm 

E   inmal wird alles gut 

N   iemand lacht über uns 

D   enn wir sind einzigartig 

A   lle, irgendwie anders 

C   hancen nutzen, ist das Ziel 

H   eute oder morgen 

T   rotz hilft nicht weiter 

Z   ig mal versuchen wir es 

E   inmal wird es klappen 

H   offnung stirbt zuletzt 

N   iemals verzagen! 

 
Für das Neue Jahr alle guten Wünsche von Eurer Ju-
gendbeauftragten 
 

Edeltraud Imschloß 
 

 

 
Agentur für Arbeit Ansbach 
Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Im Rahmen unserer berufskundlichen Vortragsreihe 
für Schülerinnen und Schüler unter dem Motto „Don-
nerstag um halb 3 im BIZ“ findet am 18. Jan. 2018 um 
14.30 Uhr zum Thema „Duales Studium & Ausbil-
dungsmöglichkeiten in der Bundesagentur für Arbeit 
und im IT-Systemhaus“, eine Infoveranstaltung im 
Berufsinformationszentrum – BIZ – der Agentur für 
Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 statt. 
  

Studieren und Geld verdienen! Das bietet ein duales 
Studium! Die Abi-Berater der Agentur für Arbeit Ans-
bach geben hierzu allgemeine Tipps und Infos. Außer-
dem stellen sich die Bundesagentur für Arbeit (BA) 
und ihr IT-Systemhaus vor. 
 

Die BA bietet eine Vielzahl an Services und Dienstleis-
tungen rund um den Arbeitsmarkt – kundenorientiert 
und kompetent. Das IT-Systemhaus mit ca. 120 eige-
nen IT-Verfahren, ca. 160.000 vernetzten PC-Arbeits-
plätzen und der dazugehörigen Infrastruktur ist eine 
der größten IT-Landschaften Deutschlands. 
  

Folgende Ausbildungen/Studiengänge sind möglich: 
 Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistungen 
 Fachinformatiker/in Anwendungsentwicklung und 

Systemintegration 
 Arbeitsmarktmanagement (dualer Bachelor Studi-

engang) 
 Beratung für Bildung, Beruf und Beschäftigung (du-

aler Bachelor Studiengang) 
 Praxisintegriertes IT-Studium in den Bachelorstudi-

engängen Informatik und Wirtschaftsinformatik 
 

Infos dazu auch unter www.arbeitsagentur.de/ba-
karriere. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Gruppen / 
Schulklassen wird um Anmeldung unter der Tel. Nr. 
0981/182-333 gebeten! 
 
 

 
 
 

Jedes Jahr spannend – 
der Vorlesetag in der 
Schule! 
 

Im Rahmen des bundesweiten 
Vorlesetages der „Stiftung Lesen“ 
am 17. November führte die 
Grundschule ihren traditionellen 
Vorlesevormittag auch in diesem Jahr durch. Auf 

http://www.arbeitsagentur.de/ba-karriere
http://www.arbeitsagentur.de/ba-karriere


 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  01/2018   11 

Nachfrage erklärten sich erneut zahlreiche Mütter, 
ein Opa und auch Herr Bürgermeister Hans Hennin-
ger bereit, unsere Schüler in das Reich der Jugendli-
teratur zu führen.  
 

  
 

So hörte man von „Warwuschels“ und dem „Drachen 
Kokosnuss“, begleitete man den Gespensterdetektiv 
„Sherlock von Schlotterstein“, aber auch die berühm-
ten „5 Freunde“ auf Verbrecherjagd und wünschte 
sich, dass Bullerbü ein Gemeindeteil von Flachslan-
den wäre, um mit den Kindern, die dort wohnen, 
spielen zu können.  
 

Auch von anderen Abenteuern hörten die Kinder - 
nicht nur in den Klassenzimmern unsere Schule, son-
dern auch im Lehrerzimmer, im Werkraum oder im 
Büro von Frau Schleußinger. Ein sehr gelungener Vor-
mittag, für den sich das Team der Schule noch einmal 
bei den Vorlesern herzlich bedankt. 
 

  
 

Bis zum nächsten Jahr!   
 

Christoph Pelikan im Namen des Teams der Grund-
schule 
 

 

Schuleinschreibung 
Einladung zum Elternabend „Mein 
Kind kommt in die Schule“ 
 

Liebe Eltern der zukünftigen Erst-
klässler! 
 

Am Montag, den 19. März 2018 fin-
det ab 13:30 Uhr die Schuleinschreibung an der 
Grundschule Flachslanden statt. Details werden 
Ihnen am Elternabend „Mein Kind kommt in die 
Schule“ bekannt gegeben. 
 

Im nächsten Schuljahr 2018/19 werden alle Kinder 
schulpflichtig, die bis zum 30. September 2018 sechs 
Jahre alt werden, also vor dem 1. Oktober 2012 ge-
boren sind. Außerdem alle Kinder, die im letzten Jahr 
zurückgestellt wurden. 
 

Auf Antrag können Kinder mit dem Geburtsdatum 
01.10.2012 bis 31.12.2012 eingeschult werden. Für 
Kinder, die ab dem 1. Januar 2013 geboren sind, ist 
eine Einschulung ebenfalls möglich, allerdings wird 
hierzu ein schulpsychologisches Gutachten benötigt. 
 

Die Erziehungsberechtigten müssen persönlich mit 
dem Kind zur Schuleinschreibung kommen.  
 

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit: 
- Geburtsurkunde,  
- Nachweis der U9 (gelbes Untersuchungsheft) und  
- die Bestätigung des Gesundheitsamtes über die 

Schuleingangsuntersuchung. 
Bei Alleinerziehenden ist auch der Sorgerechtsbe-
schluss erforderlich. 
 

Notieren Sie sich diesen Termin bitte bereits jetzt – er 
ist für Sie verpflichtend! 
 

Weiterhin möchten wir Sie herzlich zum Elternabend 
„Mein Kind kommt in die Schule“ einladen. Dieser 
findet statt am Dienstag, den 23. Januar 2018 um 
19:00 Uhr im Klassenzimmer der Klasse 1/2a. Hier er-
halten Sie Informationen rund um die Schule, wert-
volle Tipps zur Förderung Ihres Kindes und natürlich 
Informationen zur Schuleinschreibung.  
 

Tanja Schleußinger Schulleitung  
 
 

  

JOHANN – STEINGRUBER - SCHULE 
STAATLICHE REALSCHULE ANSBACH 
 

  

Nachmittag der offenen Tür und 
Informationsabend zum Übertritt in die 

Staatliche Realschule Ansbach 
 

Die Johann-Steingruber-Schule Ansbach veranstaltet 
am Donnerstag, den 18. Januar 2018, 19.00 Uhr in 
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der Aula der Schule einen Informationsabend zum 
Übertritt mit gleichzeitiger Kinderbetreuung. 
 

An diesem Abend stellen wir unsere Schule und unser 
breitgefächertes Bildungsangebot vor. Auch das pä-
dagogische Konzept der Ganztagsschule werden wir 
erläutern. Natürlich informieren wir Sie generell über 
den Bildungsweg der Realschule, die Voraussetzun-
gen für den Übertritt, das Aufnahmeverfahren sowie 
die Berufs- und Weiterbildungsmöglichkeiten nach 
dem Realschulabschluss. 
 

Zusätzlich besteht am gleichen Tag die Möglichkeit, 
im Rahmen eines „Nachmittags der offenen Tür“ un-
sere attraktive Schule zu besichtigen. In der Zeit von 
16.00 bis 18.30 Uhr werden Führungen angeboten, 
durch die Sie einen Einblick in unser Schulleben ge-
winnen können. 
 

Herbert Argmann, Realschuldirektor 
 
 

Gemeinsamer Informationsabend der 
drei Ansbacher Gymnasien 
 

Am Dienstag, dem 23. Januar 2018, um 19.00 Uhr fin-
det in der Sporthalle des Theresien-Gymnasiums, 
Schreibmüllerstraße 10, 91522 Ansbach, der ge-
meinsame Informationsabend der drei Ansbacher 
Gymnasien statt.  
 

Eingeladen sind alle interessierten Eltern, deren Kin-
der in die 5. Jahrgangsstufe eines Gymnasiums in An-
sbach übertreten wollen. 
 

R. Frisch  
Oberstudiendirektor 
 
 

Staatliche Schulämter im Landkreis und 
in der Stadt Ansbach 
 
 

Informationstag Inklusion vor Ort – Schwerpunkt: 
Sprache – Das Tor zur Welt  
 

Am 01. August 2011 ist die Änderung des Bayerischen 
Erziehungs- und Unterrichtsgesetzes in Kraft getre-
ten. Es wurde festgelegt, dass es die gemeinsame 
Aufgabe aller Schulen ist, inklusiven Unterricht umzu-
setzen. Damit wird der Umgang mit Heterogenität in 
den Klassen eine der ganz großen Herausforderungen 
für unsere Schulen.  
 

Kommunikation ist eine wesentliche Voraussetzung 
für gelingende Teilhabe in einer inklusiven Schule, 
Sprache ist eine zentrale Voraussetzung erfolgrei-
chen Lernens. Sprachförderung findet in Schule per-
manent, sowohl gezielt als auch beiläufig im täglichen 
Unterricht und im Schulleben, statt.  
 

Kinder und Jugendliche, die Probleme im sprachli-
chen Handeln, im Spracherwerb, in der Sprachverar-
beitung, im sinnhaften Sprachgebrauch oder der 
Sprechtätigkeit haben, brauchen unsere Unterstüt-
zung. Sprache ist unser wichtigstes Werkzeug, um er-
folgreich die Welt für sich entdecken zu können.  
 

Um Eltern und Lehrkräfte und alle weiteren Interes-
sierten für solche Herausforderungen vorzubereiten, 
veranstalten die Staatlichen Schulämter im Landkreis 
und in der Stadt Ansbach gemeinsam mit dem Staats-
institut für Fachlehrerausbildung Ansbach, Abt. III 
den Informationstag 'Inklusion vor Ort – Schwer-
punkt: Sprache – Das Tor zur Welt'. Eingeladen sind 
Eltern, Lehrkräfte und Mitarbeiter an Regel– und För-
derschulen, Erzieherinnen aus Kindertagestätten so-
wie alle Interessierten. 
 

Sehr gerne laden wir Sie zu dieser Tagung ein. Die Ta-
gung findet statt am 

 Montag, 22. Januar 2018 von 14:30 Uhr bis 18:00 
Uhr  

 am Staatsinstitut für Fachlehrerausbildung Ans-
bach, Abt. III, Schlesierstraße 26 + 28, 91522 An-
sbach 

 

Informationsstände von unterschiedlichen Institutio-
nen, Schulen und Beratungsstellen geben einen Ein-
blick in die Arbeit vor Ort und stellen unterschiedliche 
Konzepte und Unterstützungssysteme vor. Work-
shops und weitere Vorträge werden zweimal, von 
15:45 Uhr bis 16:30 Uhr und von 17:15 Uhr bis 18:00 
Uhr angeboten. Jeder Teilnehmer kann so zwei Work-
shops besuchen. 
 

Anmeldung: 
www.schulamt-ansbach.de oder klara.burk-
hardt@landratsamt-ansbach.de oder  
telefonisch unter 0981-468 9011 

 

Gisela Lengfeld 
Schulamt Ansbach 
 
 
 

 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Januar 2018 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Gertraud Müller, Kohlenplatte 2 

 

Zum 85. Geburtstag 
 Elisabeth Szakadics, Rosenbach 28 ½  

 

Zum 90. Geburtstag 
 Erna Walter, Marktplatz 11 

 
 

http://www.schulamt-ansbach.de/
mailto:klara.burkhardt@landratsamt-ansbach.de
mailto:klara.burkhardt@landratsamt-ansbach.de
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Geburten 
 Luise Franziska Popp, Tulpenweg 13 
 Lorenz Siebert, Virnsberg, Kalkacker 7 

 

Eheschließungen 
Keine 

 

Sterbefälle 
Keine 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
F   ür das Neue Jahr, angenehme 
Ü   berraschungen und beste Gesundheit 
R   eden ist Silber, Schweigen ist Gold 
 

2   Zweimal sieht man sich im Leben 
0   Keiner ist eine Null 
1   Einzigartigkeit zeichnet uns aus 
8   Achtung vor dem Leben 
 

A   lle guten Wünsche für 
L   iebe, Gesundheit, Wohlergehen, 
L   eben, Glück und Zufriedenheit 
E   inen guten Start und viel 
S   onnenschein im Neuen Jahr 
 

G   eben wir uns doch die Hand 
U  nd versuchen Streit und Neid zu vergessen 
T   räumen wir unsere Träume 
E   inmal werden sie bestimmt in Erfüllung gehen 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Januar 2018 

 

 
 

01. Januar, Neujahr 
18.00 Uhr Neujahrsandacht mit Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik. 
Donnerstag, 04. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Samstag, 06. Januar, Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst   

Sonntag, 07. Januar, 1. So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst   
Dienstag, 09. Januar 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus 
Donnerstag, 11. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 12. Januar 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Samstag, 13. Januar 
8.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 14. Januar, 2. So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst   
Donnerstag, 18. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 19. Januar 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Mitarbeiterdank im Gemeindehaus 
Sonntag, 21. Januar, Letzter So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst   
9.30 bis 11.00 Uhr KiGo-live. 
Donnerstag, 25. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
„Singen schenkt ein frohes Herz.“ Musikalische Be-
gleitung durch Frau Traudl Lehmann.  
Freitag, 26. Januar 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 28. Januar, Septuagesimä 
9.30 Uhr Gottesdienst 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hildegard Guggenberger 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Januar 2018 

 

 
 

Montag, 01.01.2018: Hochfest der Gottesmutter 
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Maria; Weltfriedenstag; Neujahr (Beginn des weltli-
chen Jahrs) 
17:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst zum 
Jahresanfang mit persönlichem Segenszuspruch                
Samstag, 06.01.2018: Erscheinung des Herrn; Af-
rika-Tag 
10:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier mit 
Segnung von Kreide und Weihrauch und Aussendung 
der Sternsinger. Aktion Dreikönigssingen Sternsinger 
für die Eine Welt “Gemeinsam gegen Kinderarbeit in 
Indien und weltweit“ 
Sonntag, 07.01.2018: Taufe des Herrn              
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christkönig: Eucharistiefeier 
Dienstag, 09.01.2018 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommu-
nion Gruppenstunde 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 11.01.2018 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 12.01.2018 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 13.01.2018 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 14.01.2018. 2. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier  
Dienstag, 16.01.2018 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommu-
nion Gruppenstunde 
Donnerstag, 18.01.2018 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 
Samstag, 20.01.2018 
14:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Tauffeier von Mika 
Sonja Bartelmeß, Boxau und Maximilian Alexander 
Nicholson, Virnsberg 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 21.01.2018: 3. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Eucharistiefeier mit 
Verabschiedung von Frau Agnes Ammann. Dank für 
Dienst als Lektor, Kommunionhelfer, Gottesdienstbe-
auftragte und Pfarrgemeinderat. 
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier  
Dienstag, 23.01.2018: sel. Heinrich Seuse (Or-
denspriester, Mystiker) 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 25.01.2018: Bekehrung des Apostel 
Paulus 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 26.01.2018: hl. Timotheus und hl. Titus (Bi-
schöfe, Apostelschüler) 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 27.01.2018 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 28.01.2018: 4. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier  
Dienstag, 30.01.2018 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommu-
nion Gruppenstunde 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe 
Sondernohe 25, 91604 Flachslanden 
Pfarrer Joachim Lindner, Telefon: 09829/395 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

H33301W   
Qigong – eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin  
Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
10 Abende, 08.01.2018 - 12.03.2018 
Montag, wöchentlich, 17:45 - 19:00 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3,  
Kursgebühr: 50,00 €  
Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 
selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern bzw. 
zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltungen und 
Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, sorgen 
aber auch für mehr innere Ruhe und Ausgeglichen-
heit. 
 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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Die Vielfalt des Qigong ermöglicht, dass es in der Prä-
vention, in der Therapie und auch in der Rehabilita-
tion eingesetzt werden kann. Es gibt Übungen fürs 
Sitzen, Stehen, Liegen und Gehen. Das bedeutet, dass 
auch mit körperlicher Einschränkung geübt werden 
kann. 
 

Die einfachen Übungen sind leicht in den Alltag integ-
rierbar und unabhängig von Materialien, Standorten 
oder ähnlichem durchführbar. Eine Methode, um sei-
nen Alltag besser zu bewältigen! 
Der Kurs findet in Zusammenarbeit mit dem Qigong-
Ausbildungszentrum Qigongweg, Augsburg, statt.  
 

H33302W   
Qigong – eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin  
Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
10 Abende, 11.01.2018 - 15.03.2018 
Donnerstag, wöchentlich, 17:30 - 18:45 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3,  
Kursgebühr: 50,00 €  
Kursausschreibung siehe Kurs-Nr. H33301W. 
 

H42301W   
Wirbelsäulengymnastik  

Brigitte Bogendörfer, Übungsleiterin  
10 Abende, 08.01.2018 - 19.03.2018 
Montag, 18:30 - 19:30 Uhr  
Evang. Kindertagesstätte "Kinderland Groß und 
Klein", Schulstr. 1, Turnraum,  
Kursgebühr: 26,70 €  
Rückenschonendes Verhalten und gezielte Gymnas-
tik stärken Ihren Rücken und beugen Haltungsschä-
den vor. Sie kräftigen und dehnen mit gesundheits-
orientierten Übungen die gesamte Muskulatur. 
Dadurch werden Gelenke und die Wirbelsäule entlas-
tet und Ihre Beweglichkeit und Fitness verbessert.  
Bitte Sport- oder bequeme Kleidung, Decke oder eine 
Matte als Unterlage und Turnschuhe mitbringen.  
 

H45301W   
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50 plus  

Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
10 Vormittage, 09.01.2018 - 20.03.2018 
Dienstag, 10:00 - 11:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle,  
Kursgebühr: 26,70 €  
Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter den 
Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses Ziel? 
Mit leichten Bewegungen und Gehübungen wollen 
wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. Sanfte, ge-
zielte Übungen kräftigen unsere Muskulatur und 

stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie ein, ein-
mal in der Woche etwas für sich und Ihren Körper zu 
tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu jung dafür. Wir 
quälen uns nicht am Boden, sondern führen die 
Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen Sie sich!  
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 
eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-
bringen.  
 

C22301F  
Seltene und vergessene Tomaten – rich-
tig säen und pflegen  

Robert Meier  
1 Abend, 09.03.2018 
Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  
Teilnehmergebühr: 5,00 € zuzügl. 5,00 € Material-
kosten  
In diesem Kurs erhalten Sie viele wertvolle Informati-
onen über die Aufzucht und Pflege von Tomaten. An-
schließend werden wir die Theorie in die Praxis um-
setzen und selbst Tomaten säen. Jeder Teilnehmende 
erhält ein Kultursystem mit sechs Kammern, in die er 
je ein Samenkorn säen kann. Hierbei hat er die Mög-
lichkeit, zwischen Cocktail-, normal großen und 
Fleischtomaten zu wählen. Nebenbei beantworte ich 
Ihre Fragen.  
Sollten Sie für weitere Tomatenpflanzen Material 
und Samen benötigen, können Sie dies im Kurs er-
werben.  
 

M35301F   
Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren – 
Anfänger/innen  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 26.04.2018 
Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellerfeld 2,  
Kursgebühr: 8,00 €  
In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 
sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-
hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 
mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 
sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 
können.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

M35302F   
Ich kann schon ein bisschen Inline-Ska-
ten–Kurs für Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 05.07.2018 
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Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellefeld 2,  
Kursgebühr: 8,00 €  
In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-
kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 
Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnah-
mevoraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufste-
hen und Geradeausfahren, Kenntnisse im Bremsen 
bzw. Besuch des Anfängerkurses.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 
 

 
 

FFW Neustetten 
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
 

Am Freitag, 19.Januar 2018 findet im Gemeinschafts-
raum in Neustetten, um 20.00 Uhr, die Jahreshaupt-
versammlung der FFW Neustetten statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung 
  

1. Begrüßung 
2. Bericht Schatzmeister 
3. Bericht Kommandant 
4. Bericht KBI oder KBM 
5. Bericht Bürgermeister 
6. Ehrungen 
7. 850 Jahrfeier Neustetten 

- Festausschuss? 
- Übernahme Kosten? 
- Zusätzliche Arbeiten? 

8. Rückblick Kirchweih 2017 Vorschau 2018 
9. Wünsche und Anträge  

  

Bitte um vollzähliges Erscheinen in Uniform. 
  

Gez. Dieter Hoffmann 
1. Vorstand FFW Neustetten 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Markt Flachslanden e. V. 
 

Einladung zur Generalver-
sammlung 
 

Am Samstag, den 20. Januar 2018 findet die Dienst-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Markt 
Flachslanden und die ordentliche Generalversamm-
lung des Vereins der Freiwilligen Feuerwehr Markt 
Flachslanden e.V. im Gasthaus Rose statt. 
 

Hierzu sind alle aktiven Kameraden und alle Mitglie-
der des Vereins herzlich eingeladen. 
 

Essen ab 19 Uhr, Beginn der Versammlung: 20 Uhr 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht Kommandant 
3. Bericht Jugendwart 
4. Bericht Vorstand 
5. Kassenbericht 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahl des 1. Kommandanten 
8. Ehrungen 
9. Grußworte 
10. Bekanntgaben/Ausblick 
11. Wünsche und Anträge 

 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen, Aktive in Uni-
form 
 

Das Protokoll der Generalversammlung 2017 liegt 
zur Einsicht auf. 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 

Stephan Kraheberger  Dieter Stockinger 
Kommandant   1. Vorsitzender 
 
 

Christbaumsammelaktion der 
Jugendfeuerwehr Flachslanden 
Samstag, 13.01.2018  
ab 09.00 Uhr 
 

Wenn Sie Ihren Christbaum ohne Mühe und umwelt-
gerecht nach den Weihnachtsfeiertagen entsorgen 
wollen, sind Sie bei der Jugendfeuerwehr Flachslan-
den genau richtig. Wir holen Ihren Christbaum an Ih-
rer Haustür ab. 
 

Damit wir die Sammlung vorbereiten können, bitten 
wir Sie, uns Bescheid zu geben. Bitte lassen Sie uns 
bis zum 10.01.2018 wissen, ob Sie Ihren Christbaum 
abholen lassen möchten. 
 

Schicken Sie uns hierzu ganz einfach eine E-Mail mit 
Name und Adresse an: 
 

christbaumsammeln@web.de 
 

oder geben Sie bitte eine formlose Mitteilung bei den 
folgenden Ansprechpartnern ab: 
 

Stephan Kraheberger Dieter Stockinger 
Kettenhöfstetter Straße 7 Rosenstraße 1 
 

Dominik Löll Thomas Köhler 
Rosenbacher Straße 20 Neustetter Straße 14 A 
 

Bitte versehen Sie Ihren Christbaum mit Ihrem Na-
men. Über eine Spende an die Jugendfeuerwehr wür-
den wir uns natürlich sehr freuen. 
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Selbstverständlich kommen alle Spenden der Jugend-
arbeit in der Freiwilligen Feuerwehr Flachslanden zu-
gute.  
 

Gerne nutzen wir die Gelegenheit, Ihnen einen guten 
Rutsch und gesundes neues Jahr 2018 zu wünschen.  
 

FFW Flachslanden 
 
 

 
 
 

 
 
 

Forstbetriebsgemeinschaft  
Ansbach-Fürth e. V.  
 

Am Mittwoch, 24.01.2018 findet im Rasthof Rose die 
Untergruppenversammlung der Forstbetriebsge-
meinschaft Ansbach-Fürth e. V. statt. Herr Wobser 
wird zu aktuellen waldbaulichen Themen sprechen. 
Beginn ist um 19:30 Uhr. 
 

Stefan Binder 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Samstag, 13.01.2018, 20.00 Uhr 
im Gasthaus Rose, Flachslanden 

 

Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht 
4. Bericht Kassenprüfung, Entlastung der Vorstand-

schaft 
5. Neuwahlen der Vorstandschaft 
6. Bilderschau vom Besuch der Franzosen im Sep-

tember/Oktober 2017 
7. Wünsche und Anträge 
 

Alle Mitglieder, Interessierte sowie all diejenigen, die 
am Besuchswochenende im September/Oktober teil-
genommen haben, sind hierzu recht herzlich eingela-
den. 
 

Nicole Guggenberger 
1. Vorsitzende 
 
 

EINLADUNG ZUR GENERALVER- 
SAMMLUNG 2018 
 
Unsere Generalversammlung findet am 19. Januar 
2018 im Gasthaus Rose statt. Beginn ist um 20.00 
Uhr. 
 

Tagessordnung 
 

1)  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit 
2) Jahresrückblick und Berichte 
 a) 1.Vorstand 
 b) Kassier 
 c) Jugendwart 
 d) Gewässerwart 
3) Entlastung der Vorstandschaft 
4) Anträge 
5) Sonstiges 
6) Aushändigung der Jahreskarten (nur nach Rück-
gabe des letztjährigen Fangbuches) 
 

Anträge müssen bis 05.01.18 schriftlich beim Vor-
stand eingehen. 
 

Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen 
 

Die Vorstandschaft der Angelfreunde Flachslanden 
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Nächster Blutspendetermin 
in Flachslanden 
 

Dienstag, 25. Januar 2018,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 2 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 
Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Lichtbild-
ausweis (Personalausweis, Reisepass oder Führer-
schein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 
 
 

 

                 Kolpingsfamilie Virnsberg 
 

Die Kolpingsfamilie veranstaltet eine Bildungsreise 
nach Wien. Alle Interessierten sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 

4 Tage Busreise nach Wien 
vom 14. bis 17. Juni 2018 

 

Programm: Stadtführungen, Schloss Schönbrunn, 
Stephansdom, gemütlicher Abend beim Heurigen, 
Prater, und alle Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
  

Anmeldung und genaues Programm bei  
Alfred Stocker, Neustetten, Tel. 09829/520 
  

Vorstand Alfred Stocker 
 
 

„Bodyshape“ – Bewegung tut gut! 
Gymnastik beim SV Unteraltenbernheim 
 

Wir starten wieder ins neue Jahr mit dem sehr effek-
tiven Ganzkörpertraining, das fit hält und Freude 
macht. Das Rundum-Programm mit viel Bewegung, 
Ausdauertraining, Muskelaufbau, Bauch-Beine-Po-
Gymnastik, Stretching und Entspannungsübungen ist 
sehr abwechslungsreich und macht Spaß.  
 

Mitzubringen müsst Ihr nur Handtuch, Getränk und 
gute Laune. 
 

Wir freuen uns natürlich wieder sehr über viele Teil-
nehmer! 
 

Wann?   Ab Montag, 08. Januar 2018 
entweder 18.10 – 19.10 Uhr oder 19.15 – 20.15 Uhr 
 

10 Übungseinheiten (1x pro Woche, immer mon-
tags) 
 

Wo?  Im Sportheim in Unteraltenbernheim, 
Gymnastikraum 
 

Infos und Anmeldung bei  
Martina Albert , Tel: 09829/932424 
oder Beate Eberlein ,Tel: 09107/924644 
 

 
 
 

Januar 
 

1. Jan. 19:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Neujahrsschießen, Schützenhaus Flachslan-

den 
3. Jan. 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
3. Jan. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
4. Jan. 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
5. Jan. 19:00 Uhr 
 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Neujahrsempfang mit Tombola und Quiz, 

Gasthof Rose, Flachslanden 
6. Jan. 08:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Neujahrsschießen Reservisten, 
 Schützenhaus Flachslanden 
6. Jan. 13:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 RK Groß-Bruck-Zell, Schützenhaus Flachslan-

den 
8. Jan. 20:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Ev. Gemeinde-

haus Flachslanden 
11. Jan. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Stöhr, 

Sondernohe 
12. Jan. 20.00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose 
12. Jan. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Generalversammlung, Schützenhaus Virns-

berg 
13. Jan. TSV Flachslanden 
 Mitternachtsturnier, Mehrzweckhalle 

Flachslanden 
13. Jan. 20:00 Uhr 
 Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-

nil/Sainte-Fortunade e. V. 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
17. Jan. 14:00 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
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 Treffen zum Kaffeetrinken, Nostalgie-Café 
Meyer, Flachslanden 

19. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Neustetten 
 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-

raum im Feuerwehrhaus Neustetten 
19. Jan. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

 7. RWK Schützenklasse, Schützenhaus Virns-
berg 

19. Jan. 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Generalversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
20. Jan. 14:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Filmvorführung „Von der Pflanze Flachs zum 

fertigen Stoff Leinen“, Gasthof Rose, Flachs-
landen 

20. Jan. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Generalversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
24. Jan. 19:30 Uhr 
 Forstbetriebsgemeinschaft Ansbach-Fürth 

e. V. 
 Untergruppenversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
25. Jan. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
25. Jan. 17:00 – 20:30 Uhr 
 Blutspenden 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
26. Jan. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 7. RWK Jugend- und Altersklasse, Schützen-

haus Virnsberg 
26. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 
 Generalversammlung, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 
27. Jan. 09:30 – 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahmen, Vereins-

heim Flachslanden 
27. Jan. 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 
28. Jan. 14:00 Uhr 
 Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
 Hauptversammlung, Gasthaus Zum Kreuz, 

Virnsberg 
 
Februar 
 

01. Feb. 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
02. Feb. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 8. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 
03. Feb. 14:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 „5 Jahrzehnte als Journalist – Begleiter der 

Veränderungen“ Vortrag mit Bildern von 
Fritz Arnold, Gasthof Rose Flachslanden 

03. Feb. 19:30 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 
 Kameradschaftsabend, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 
07. Feb. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
08. Feb. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
09. Feb. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 8. RWK Jugend- und Altersklasse, Schützen-

haus Virnsberg 
09. Feb. 20:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Faschingsball, Mehrzweckhalle Flachslanden 
10. Feb. 14:30 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Tanznachmittag, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
11. Feb. 14:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Kinderfasching, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
13. Feb. 15:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Faschingswanderung, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
13. Feb.15:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Faschingsausklang mit Saukönigsproklama-

tion, Schützenhaus Flachslanden 
16. Feb. 19:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 9. RWK Schützenklasse, Schützenhaus Virns-

berg 
17. Febr. 19:00 Uhr 
 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
22. Feb. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 



 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  01/2018   21 

 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

23. Feb. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 9. RWK Jugend- und Altersklasse (abstimmt 

auf V–Pokalschießen) 
23. Feb. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Virnsberger Vereinspokalschießen 
24. Feb. 09:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landschafts-

pflege Flachlanden 
 Schnittkurs für Obstgehölze und Sträucher, 

Obstlehrgarten Ruppersdorf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2-Zimmer-Wohnung, 75,5 qm, Terrasse, Garten, 
Carport, Kachelofen, ab 01.03.2018 in Flachs-
landen zu vermieten, Tel. 09824/5915 
 

 
 

Behindertenfreundliche Wohnung in Lehrberg, Son-
nenstraße 10, EG., 2 Zimmer, Terrasse, 53,70 qm, 
ZH(Öl), WW mit Solar, V, BJ 2012, 57 kWh, Gesamt-
miete 440,00 €, Kaution 724,95 €, Bezug ab sofort. 
Besichtigungen über Rolf.Stelzl@Joseph-Stiftung.de 
bzw. 0981/4 60 63 66 
 

 
 

Betreuung gesucht 
Wir suchen für unsere 88jährige Mutter eine 
Betreuung, 1 bis 2 Tage pro Woche, auf 450,-- € Basis, 
Tel. ab 17:00 Uhr, Tel. 09829/1351 
 

 
 

Ehepaar, Ende 40 sucht ab Januar, in Flachslanden 
oder Umgebung, eine temporäre Bleibe, für ca. ein 
Jahr. Mit dabei ist auch ein kleiner Hund. Tel.: 0160-
97452218. 
 

 
 

Reinigungskraft gesucht, 2 Stunden die Woche 
für Wohnung in Rosenbach Tel. 09829/932607 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:Rolf.Stelzl@Joseph-Stiftung.de
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